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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
Der Rahmenbetriebsplan der Wienerberger GmbH mit Sitz in 30659 
Hannover, Oldenburger Allee 26, zur Erweiterung Tontagebaubetrie-
bes „Lobenfeld“ auf der gleichnamigen Gemarkung in der Gemein-
de 74931 Lobbach, Rhein-Neckar-Kreis, wurde mit bergrechtlichem 
Planfeststellungsbeschluss des Regierungspräsidiums Freiburg, 
Abteilung 9 – Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 
(LGRB) -, vom 26. Juni 2023, Az.RPF97-4718-74/1/39, gemäß §§ 52 
Abs. 2 a Satz 1, 55 Abs. 1, 48 Abs. 2 Satz 1, 57 a Abs. 4 Satz 1 und 
57 c Bundesberggesetz (BBergG) vom 13. August 1980 (BGBl. 
I.1310), das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. März 2023 
BGBl. I Nr. 88 geändert worden ist, zugelassen. 

Der Planfeststellungsbeschluss wird hiermit nach § 57 a Abs. 1 Satz 
4 BBergG in Verbindung mit § 27 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung vom 18. März 2021 
(BGBl. S. 540, dieses zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 22. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 88) in entsprechender Anwen-
dung des § 74 Abs. 4 Satz 2 Verwaltungsverfahrensgesetz für Ba-
den-Württemberg (Landesverwaltungsverfahrensgesetz - LVwVfG) 
in der Fassung vom 12. April 2005, das zuletzt durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 4. Februar 2021 (GBl. S.181) geändert worden ist, 
ortsüblich bekanntgemacht. Eine Ausfertigung des Planfeststel-
lungsbeschlusses mit einer Rechtsbehelfsbelehrung und versehen 
mit einem Hinweis entsprechend § 69 Abs. 2 LVwVfG liegt zusam-
men mit einer Ausfertigung des festgestellten Rahmenbetriebspla-
nes für die Dauer von zwei Wochen, und zwar ab 

Montag, 10. Juli 2023 bis einschließlich Montag, 24. Juli 2023
bei der

Gemeinde Lobbach, Hauptstraße 52, 74931 Lobbach,
Rathaus, Raum 103, 1. Obergeschoss

Gemeinde Meckesheim, Friedrichstraße 10, 74909 Meckesheim, 
Rathaus, Bürgerbüro, Erdgeschoss

und bei der
Gemeinde Wiesenbach, Hauptstraße 26, 69257 Wiesenbach, 

Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer Nr. 4,

jeweils während der üblichen Sprechzeiten zur Einsicht aus. Parallel 
dazu besteht die Möglichkeit, alle für die Auslegung bestimmten 

-MAUER - 

Einladung zum Sommerfest des 
Förderverein Strahlrohr 

 
am Samstag, den 15.Juli 2023 

  ab 14.00 Uhr  
Festzelt an der Schule in Mauer 

 
Im Rahmen der Hauptübung / brandtechnischen 

Vorführungen der Feuerwehr Mauer, erwartet Sie ein 
eindrucksvolles und spannendes Programm. 

Wir werden an diesem Tag wieder 

mit guten regionalen Produkten  
für Ihr leibliches Wohl sorgen. 

 
Kommen Sie vorbei und unterstützen 

damit Ihre Feuerwehr !! 
 
 

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 IIhhrr  FFöörrddeerrvveerreeiinn  SSttrraahhllrroohhrr  MMaauueerr  //  DDeerr  VVeerreeiinn  ffüürr  ddiiee  FFeeuueerrwweehhrr 
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Es spielt für Sie 

   
 

 
 

Samstag, 08. Juli 2023 
Dorfmitte – beim Rathaus 

Hauptstraße 52  
- Musik ab 18:30 Uhr - 

 

 
Für Speisen und Getränke  

ist natürlich gesorgt! 
 

Die gesamte Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen! 

 

              
Auf Ihr Kommen freut´ sich der 

 

    Musikverein 1894 e.V. Waldwimmersbach 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 07.07. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

Samstag, 08.07. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Sonntag, 09.07. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Montag, 10.07. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Dienstag, 11.07. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Mittwoch, 12.07. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Donnerstag, 13.07. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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v.l.: Martin Stricker (Geschäftsführer AZV), Andreas Fritz (technischer 
Berater), Maik Brandt (Vorsitzender AZV), Paul Löwenstein (Klär-
werksleiter) und Helmut Gimber (Stv. Klärwerksleiter).

Bei den regelmäßigen vor Ort stattfindenden Besprechungen wurde 
u.a. auch eines der Biologiebecken inspiziert, welches alle 5 bis 10 
Jahre komplett geleert und gereinigt werden muss. Die Instandhal-
tungsmaßnahmen hierfür sind abgeschlossen.

Wussten Sie übrigens, dass
• der Verband aus 9 Mitgliedskommunen (Epfenbach/Eschel-

bronn/Lobbach/Meckesheim/Neidenstein/Schönnbrunn (OT 
Haag), Sinsheim (OT Hoffenheim), Spechbach und Zuzenhau-
sen besteht

• der Verbandskanal die Länge von 35 km hat
• es 20 Rückhaltebecken, davon 6 unterirdische gibt.
• über 750 Schächte vorhanden sind.
• laut Statistik jeder Bundesbürger täglich eine Abwassermenge 

von 130 Litern produziert.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 

Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• energetische Altbaumodernisierung 

• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus

• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 

• Einsatz von erneuerbaren Energien

• Stromsparmaßnahmen

• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Unterlagen zusammen mit dem Inhalt dieser Bekanntmachung 
auch auf der Homepage der jeweiligen Gemeinde einzusehen. 

Mit dem Ende dieser Auslegungsfrist gilt der Planfeststellungsbe-
schluss gegenüber denjenigen Betroffenen, die keine Einwendun-
gen erhoben haben, gemäß § 74 Abs. 4 Satz 3 LVwVfG als zuge-
stellt. 

Die zur Einsicht ausgelegten Unterlagen sind ab Beginn der Aus-
legung am 10. Juli 2023 auf der Internetseite des Regierungspräsi-
diums Freiburg, https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/service/be-
kanntmachungen/ >Bergrechtliche Verfahren< 

zugänglich. Diese sind darüber hinaus auch über das Portal UVP 
–Umweltverträglichkeitsprüfungen der Länder – unter dem Link 
https://www.uvp-verbund.de/freitextsuche/ https://www.uvp-ver-
bund.de/freitextsuche/Baden-Württemberg/Bergbau-undAbbauvor-
haben abrufbar.

Lobbach, den 7. Juli 2023 
gez. Edgar Knecht 
Bürgermeister 

Meckesheim, den 7. Juli 2023 
gez. Maik Brandt 
Bürgermeister 

Wiesenbach, den 7. Juli 2023 
gez. Eric Grabenbauer 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Az.: 52.01-4907-B 1.02

Geplante Flurbereinigung Sinsheim-Hoffenheim (HWS)
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur Informationsveranstaltung
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Amt für Flurneuordnung, lädt 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein zu einer Informati-
onsveranstaltung über die geplante Flurbereinigung Sinsheim-Hof-
fenheim (HWS)

am Mittwoch, den 19.07.2023 um 19.00 Uhr in der Kultur- und 
Sporthalle, Eschelbacher Str. 2 in Hoffenheim.

Die Flurbereinigung soll angeordnet werden, um ein vom Zweckver-
band Hochwasserschutz „Einzugsbereich Elsenz-Schwarzbach“ 
geplantes Hochwasserrückhaltebecken zwischen Hoffenheim und 
Zuzenhausen, Überschwemmungsschutzmaßnahmen in Hoffen-
heim sowie weitere Gewässerschutzmaßnahmen an der Elsenz zu 
unterstützen und die Auswirkungen auf einen größeren Kreis von 
Grundstückseigentümern zu verteilen. Das voraussichtliche Verfah-
rensgebiet soll etwa 207 ha umfassen und erstreckt sich im Wesent-
lichen auf die gewässernahen Bereiche der Gemarkung Hoffenheim 
sowie einzelne angrenzende Gewanne der Gemarkungen Zuzen-
hausen und Sinsheim. Eine vorläufige Gebietskarte kann im Internet 
unter www.lgl-bw.de/4907 eingesehen werden.

Sinsheim, den 07.07.2023
gez. 
A. Neubert, Amtsleiter
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
Amt für Flurneuordnung
74889 Sinsheim, Muthstraße 4
Telefon 06221-522-5400
E-Mail: flurneuordnungsamt@rhein-neckar-kreis.de

Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
Neues Fahrzeug übergeben
Seit der vergangenen Woche steht den Mitarbeitern des Abwasser-
zweckverbands Meckesheimer Cent ein neues Betriebsfahrzeug zur 
Verfügung. 

Der VW Caddy mit Allradantrieb bietet genügend Platz, damit bei 
Tätigkeiten außerhalb der Kläranlage alle benötigten Werkzeuge 
und Geräte im Fahrzeug mitgeführt werden können.
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Ämter & Behörden

50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis – Der Landkreis 
feiert Geburtstag und lädt zum großen „Tag 
der offenen Tür“ am 8. Juli 2023 ein.
Drei Dinge gehören zu einer guten Geburtstagsparty: Ein abwechs-
lungsreiches Programm, kulinarische Highlights und viele Gäste, 
die den Tag unvergessen machen. Landrat Stefan Dallinger blickt 
mit Vorfreude auf diesen besonderen Anlass: „Zum 50. Geburtstag 
des Rhein-Neckar-Kreises darf ich Sie am 8. Juli 2023 von 10.00 bis 
17.00 Uhr herzlich zum ‚Tag der offenen Tür‘ in und um das Land-
ratsamt in Heidelberg einladen. Unsere große Geburtstagsparty ver-
spricht beste Unterhaltung, spannende Informationen und viele 
Überraschungen – es ist für alle etwas dabei! Und wenn Sie sich 
schon einmal gefragt haben sollten, wozu es eigentlich ein Land-
ratsamt braucht, dann bekommen Sie an diesem Tag jede Menge 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, mit uns ins Gespräch zu kommen und feiern Sie mit uns!“
Die Eröffnung durch Landrat Stefan Dallinger und Welde-Geschäfts-
führer Max Spielmann mit Fassanstich und Musik von „Woinem 
Brass“ findet um 10.30 Uhr auf der Festbühne in der Gaswerkstraße 
statt. Moderatorin Rosa Omenaca Prado führt durch das Programm. 
Ab 12.00 Uhr dürfen sich die Besucherinnen und Besucher auf das 
Duo Marlene Bartosch und Raphael La Marché, auf die Rope Skip-
pers des LSV Ladenburg, auf den Gemischten Chor des Lieder-
kranzes Sandhausen und die Freddy Wonder Combo freuen. 

Parallel zum Bühnenprogramm verwandeln sich die Straßen und 
Plätze rund um das Landratsamt in eine kleine Festmeile mit Food-
trucks, Leckereien von Landratsamt-Küchenchef und Grillmeister 
Klaus Lederle, erfrischenden Getränken und einem neuen Back-
Truck, in dem die Jugendeinrichtung Stift Sunnisheim gGmbH 
selbstgebackenes Jubiläumsbrot verkauft. Die kleinen Gäste kön-
nen sich auf der Hüpfburg austoben, sich schminken lassen oder 
im Dosenwerfen versuchen. Vor dem Haupteingang lädt das Stra-
ßenverkehrsamt in Kooperation mit dem „Bund gegen Alkohol und 
Drogen im Straßenverkehr“ zum Testen von Fahrsimulator und 
Rauschbrillen ein und über den gesamten Außenbereich verteilt 
bringen große Einsatzfahrzeuge und attraktive Mitmachaktionen 
nicht nur Kinderaugen zum Leuchten.

Im Hauptgebäude in der Kurfürsten-Anlage 38 - 40 präsentieren sich 
auf fünf Ebenen zahlreiche Ämter, Stabsstellen und Einrichtungen 
des Kreises, darunter das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz 
mit einem interaktiven Quiz, die Stabsstelle Wirtschaftsförderung mit 
vielseitigen Angeboten im Bereich Tourismus und Freizeit, die Ge-
schäftsstelle Klimaschutz mit kostenfreien Energieberatungen und 
der Fachbereich Digitalisierung mit einer QR-Code-Umfrage und 
Verlosung eines iPads. Im dritten und vierten Obergeschoss dreht 
sich alles um die Themen Jugend und Soziales. 

Sich einmal wie ein Landrat fühlen – das ist am „Tag der offenen Tür“ 
im Büro des Landrats möglich. Nach einem Foto auf dem Chef-Ses-
sel lädt die Jugendeinrichtung Stift Sunnisheim zu einem Stück Ge-
burtstagskuchen und Kaffee auf der Dachterrasse im fünften Ober-
geschoss ein. Im großen Sitzungssaal finden über den Tag verteilt 
spannende Vorträge zu Themen wie Kindertagespflege, Bürger-
schaftliches Engagement und Klimaschutz im Rhein-Neckar-Kreis 
statt. 

Umfangreiche Informationen zum „Tag der offenen Tür“ sind erhält-
lich unter www.rhein-neckar-kreis.de. 

Drei Fragen an Silke Hartmann, Pressespre-
cherin im Landartsamt Rhein-Neckar-Kreis 
„50 Jahre Rhein-Neckar-Kreis“ – wenn das kein Grund zum Feiern 
ist! Am Samstag, 8. Juli 2023, von 10 bis 17 Uhr lädt Landrat Stefan 
Dallinger zum großen „Tag der offenen Tür“ im und um das Land-
ratsamt in der Kurfürsten-Anlage 38 - 40 in Heidelberg ein. 

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Pressesprecherin Silke 
Hartmann gibt einen Einblick. 

Drei Fragen:
1. Frau Hartmann, wie kam es zu der Idee, im Jubiläumsjahr 

einen großen „Tag der offenen Tür“ zu veranstalten? 
 Die Idee war schnell aufgekommen, als wir uns überlegt hatten, 

was einen schönen Geburtstag ausmacht: Eine große Feier, vie-
le Gäste, gutes Essen, erfrischende Getränke und natürlich jede 
Menge Mitmachaktionen und Spaß für alle. Das bietet unser 
„Tag der offenen Tür“ und noch vieles mehr, denn nur selten ist 
die Stimmung im Landratsamt so ausgelassen – davon können 
sich die Besucherinnen und Besucher am Samstag, 8. Juli 2023 
von 10.00 bis 17.00 Uhr überzeugen. 

2. Was wird an dem Tag im Verwaltungsgebäude und rund ums 
Landratsamt herum alles geboten? 

 Im Außenbereich, der von der Alten Eppelheimer Straße über 
die Gaswerkstraße bis zur Kurfürsten-Anlage reicht, steht unser 
Festzelt mit Bühne: Dort starten wir um 10.30 Uhr mit der offiziel-
len Eröffnung – mit Fassanstich und anschließendem Bühnen-
programm. Unsere Foodmeile nebenan lässt keine Wünsche 
offen: Von der frischen Salatbowl über Leckereien vom Grill bis 
zum halben Hähnchen mit Pommes ist alles dabei. Die Jugend-
einrichtung Stift Sunnisheim gGmbH verkauft selbstgebackenes 
Jubiläumsbrot und im Café mit Dachterrasse eine große Aus-
wahl an Kuchen. Vor und im Verwaltungsgebäude präsentieren 
sich Ämter, Stabsstellen und Einrichtungen des Kreises mit ihren 
jeweiligen Themen. Im 4. Obergeschoss erwartet alle Gäste ein 
echtes Highlight: Sie dürfen sich einmal wie ein Landrat fühlen 
und es sich in seinem Stuhl bequem machen – Fotografieren 
ausdrücklich erlaubt! Im 5. Obergeschoss finden darüber hin-
aus zahlreiche Vorträge im großen Sitzungssaal statt und – unter 
uns gesagt – die Aussicht über die Dächer Heidelbergs bis zum 
Schloss ist einfach herrlich! 

3. Worauf dürfen sich die jüngeren Gäste am großen „Tag der 
offenen Tür“ freuen?

 Für sie gibt es neben der unverzichtbaren Hüpfburg, Dosen-
werfen, Kinderschminken, jede Menge Mitmachaktionen wie 
das Bauen von Insektenhotels und Gewinnspiele mit tollen Prei-
sen. Außerdem werden sie sich in „Paola“ verlieben – das ist ein 
besonders leckeres Eis aus dem Rhein-Neckar-Kreis, das in 
vielen Geschmacksrichtungen angeboten wird.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum  
2024 ausgeschrieben
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben. Anträge kön-
nen über die Stadt- oder Gemeindeverwaltung gestellt werden. Das 
MLR entschiedet im Frühjahr 2024 über die Aufnahme ins das ELR.
Ziel des ELR ist die integrierte Strukturentwicklung in den ländlich 
geprägten Dörfern und Gemeinden Baden-Württembergs. In den 
vier Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, Grundver-
sorgung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen werden Projek-
te gefördert, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Woh-
nen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit 
Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeits-
plätze schaffen. 
Etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2024 zur Verfügung stehen-
den Mittel sollen im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
eingesetzte werden. Erstmals gefördert werden auch Projekte in 
den Siedlungsflächen der 1970er Jahre, sofern diese direkt oder 
über ältere Bebauungen an die Ortsmitte angrenzen. 
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Im Bereich Grundversorgung werden nicht konkurrierende Betriebe, 
sondern Investitionen unterstützt, die zum Erhalt des einzigen An-
gebots am Ort beitragen. Neben Dorfläden, Metzgereien und Bä-
ckereien können auch Ärzte und weitere gesundheitsbezogene 
Angebote zur Grundversorgung zählen.
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innenent-
wicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur noch 
förderfähig, wenn sie durch überwiegenden Einsatz ressourcen-
schonender, CO2-bindender Baustoffe in der Tragwerkskonstrukti-
on errichtet werden. 
Es können nur Projekte zur Förderung eingereicht werden, die vor 
der Programmentscheidung im Jahr 2024 nicht begonnen sind und 
im Jahr der Förderentscheidung angefangen werden. Die maximal 
möglichen Förderbeträge wurden aufgrund der gestiegenen Bau-
kosten nach oben hin angepasst. Beim Einsatz überwiegend res-
sourcenschonender, CO2-bindener Baustoffe im Tragwerk, wie bei-
spielsweise Holz, kann in definierten Fällen ein Förderzuschlag von 
5 Prozentpunkten auf den Regelfördersatz und eine erhöhte Maxi-
malförderung gewährt werden. 
Weitere Infos gibt es bei der Stabsstelle Wirtschaftsförderung im 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. Ansprechperson ist Barbara 
Schäuble, E-Mail: b.schaeuble@rhein-neckar-kreis.de. Die Antrags-
formulare gibt es unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/
land/elr/seiten/elr-antragstellung/. 

Termine & Veranstaltungen 
„Getragen – geborgen - frei“
Workshop: Feldenkrais mit biblischen 
Impulsen und singen

Die Feldenkrais-Methode in Kombination mit biblischer Meditation 
ist Thema des Workshops, der am Samstag, 8. Juli in der Kloster-
kirche Lobenfeld von 10 bis 17 Uhr stattfinden wird.
Diese Methode wurde von dem Physiker Dr. Moshé Feldenkrais be-
gründet. Die Lektionen wirken entspannend, verstärken das eigene 
Spüren und helfen, Bewegungsgewohnheiten wahrzunehmen. In 
einfachen, achtsamen Übungen im Liegen und im Sitzen können 
die Teilnehmenden Ihre Körpermitte als Kraftquelle erforschen und 
Atemgewohnheiten entdecken und verändern.
Biblische Impulse sind eine Quelle, aus der neue Kraft und Hoffnung 
entspringt. Beim Singen von Kanons und einfachen Liedern können 
neue Atem- und Klangräume in der besonderen Atmosphäre der 
Klosterkirche erprobt werden.
Der Workshop ist für Menschen jeden Alters geeignet und wird von 
der Kirchenmusikerin Ute Schunck und Pfarrer Dieter Schunck an-
geleitet.
Eine vorherige Anmeldung beim Geistlichen Zentrum Klosterkirche 
Lobenfeld ist erforderlich unter 06223/ 3038 oder info@kloster-lo-
benfeld.com oder www.kloster-lobenfeld.com

InnovationsPartnerschaften weisen Weg 
durch den Förderdschungel
Netzwerkveranstaltung mit Schwerpunkt Fördermittel
Start-ups mit faszinierenden Lösungen, neue Kontakte für Innova-
tionsvorhaben und Fördermittelgeber: Die Netzwerkveranstaltung 
der InnovationsPartnerschaften bietet jede Menge Möglichkeiten für 
junge und etablierte Unternehmen gleichermaßen.
Die Stabsstelle Wirtschaftsförderung im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, die Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH und die 
innoWerft Technologie- und Gründerzentrum Walldorf Stiftung 
GmbH in Walldorf laden Interessierte ein am Dienstag, 18. Juli 2023, 
16.30 bis 21.30 Uhr in die innoWerft Walldorf, Gebäude Schweickert 
(Kleinfeldweg 54). 
Die kreisüberschreitende Kooperation der Wirtschaftsförderungen 
ist aus dem gemeinsamen LEADER-Projekt InnovationsPartner-
schaften entstanden und hat bereits mehrere mittelständische Un-
ternehmen und Start-ups vernetzt. Darüber hinaus sind konkrete 
Projekte und Kooperationen zwischen mittelständischen Unterneh-
men und innovativen Start-ups angestoßen worden.

Im Rahmen der Netzwerkveranstaltung stellen sich zunächst Start-
ups mit Pitches und Marktständen vor, danach die Fördermittelgeber. 
Dabei gibt es nicht nur einen Überblick über den Förderdschungel, 
sondern auch die Möglichkeit, sich direkt vor Ort beraten zu lassen. 
Im Anschluss und zum Ausklang des Abends ist selbstverständlich 
auch ausreichend Zeit zum Austausch und Netzwerken vorgesehen.
Kostenlose Anmeldung unter: 
https://pretix.eu/SWRNK/innopartner2301 

Sonstiges

 

Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt sich vor – Hinter jedem Hügel 
ein neuer Ausblick

Waldlehrpfad Mühlbergwald und jüdischer Friedhof mit 
Mausoleum in Waibstadt 
Jeden Monat stellt die Sinsheimer Erlebnisregion zwei ihrer Highlights 
bzw. bisher wenig bekannte Geheimtipps der Region vor. Heute an 
der Reihe: Der Waldlehrpfad Mühlbergwald und der jüdische Friedhof 
mit Mausoleum in Waibstadt.
Der Waldlehrpfad Mühlbergwald in Waibstadt ist ca. 2,5 km lang und 
wurde im Jahr 2019 von der Katholischen Jugend Gemeinde zusam-
men mit freiwilligen Helfern und dem Bauhof errichtet. Startpunkt des 
Rundweges ist am Dr.-Weil-Weg, von wo aus er entlang der Orchi-
deenwiese weiter zum Insektenhotel und dem Aussichtsturm führt. 
Mehr als 20 Stationen mit Schautafeln vermitteln den Wanderern Wis-
senswertes rund um das Thema Wald und laden zum Ausprobieren 
ein: Wie funktioniert das Baumtelefon? Springe ich weiter als der Feld-
hase? Ein Waldxylophon lässt die besonderen Klangeigenschaften 
des Holzes akustisch erleben, eine Hängematte aus Holz und ein 
Waldsofa laden dazu ein, eine Pause zu machen und die Geräusche 
und Gerüche des Waldes mit allen Sinnen aufzunehmen. Am Ende 
des Waldlehrpfades befindet sich die jüdische Friedhofsanlage mit 
Mausoleum. Der jüdische Friedhof ist ein Kulturdenkmal der beson-
deren Art. Er wurde zum Ende des 16. Jahrhunderts angelegt und ist 
der zweitgrößte jüdische Friedhof in Baden-Württemberg. In ihm fan-
den Juden aus dem kurpfälzischen Raum und reichsunmittelbaren 
Orten ihre Ruhestätte. Er ist für die Bevölkerung frei zugänglich.
Der imposante Mausoleumsbau ist dem ehemaligen Salomoni-
schen Tempel in Jerusalem nachgebildet und wurde im Auftrag des 
Juden Hermann Weil erbaut. Er diente dem 1927 verstorbenen jü-
dischen Kaufmann, seiner Frau und seiner Pflegerin als letzte Ruhe-
stätte, bis im Jahr 1938 das Mausoleum im Rahmen der Reichspog-
romnacht schwer beschädigt wurde und die Urnen verschwanden. 
Das Mausoleum verfiel, bis es die Stadt Waibstadt im Jahr 1966 
übernahm und umfassend renovieren ließ. Seitdem ist es Begeg-
nungsstätte und Ort des Friedens.
Für interessierte Besucher des Friedhofes mit Mausoleum bietet der 
Verein Jüdisches Kulturerbe Kraichgau e.V nach Vereinbarung Füh-
rungen an unter kontakt@juedisches-kulturerbe-kraichgau.de.

Liebe Abonnent:innen
Wir möchten Sie heute über die zum 1. Juli fälligen Bezugs-
gebühren für Ihr Abonnement des Amtsblattes  „Gemeinde-
verwaltungsverbandes Elsenztal“ für das 2. Halbjahr 2023 
informieren.
Die Lastschriften gemäß unserem von Ihnen erteilten SEPA-
Mandat werden wir am 10. Juli bei der Bank einreichen. 
Bitte achten Sie auf ausreichende Deckung Ihres Kontos. 
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Der jüdische Friedhof ist ein Kulturdenkmal der besonderen Art.

Damit die BioEnergieTonne nicht 
zum Leben erwacht

AVR Kommunal gibt Tipps zum Umgang bei hohen 
Temperaturen
Knapp 30 Grad und Sonne satt – höchste Zeit, wieder einmal über das 
Thema „Biotonne im Sommer“ zu informieren. Die AVR Kommunal 
AöR gibt ein paar einfache Tipps, damit auch bei hohen Temperaturen 
der Gang zur BioEnergieTonne nicht zum Graus wird. Es ist ein alljähr-
liches Ärgernis: Während der heißen Sommertage verwandeln sich 
viele Biotonnen zu Brutstätten von Fliegenlarven und entwickeln einen 
starken, unangenehmen Geruch, Feuchtigkeit fördert den Fäulnispro-
zess. Dabei gibt es ein paar einfache Tipps, um dem vorzubeugen.
• In der Küche beginnen: Mit „kleinen Helfern“ wie dem Vorsortierer 

und den BioEnergieTüten der AVR können organische Bioabfälle aus 
der Küche trocken und sauber gesammelt und später in der BioEner-
gieTonne entsorgt werden. Nasse, faulende oder geruchsintensive 
Abfälle sollte man dabei gut abtropfen lassen und zusätzlich in etwas 
Zeitungs- oder Küchenpapier einwickeln. Papier bindet die freiwer-
dende Feuchtigkeit und bremst den Fäulnisprozess. 

• Trocknen lassen: Auch andere nasse Abfälle, wie Gras- und Grün-
schnitt, sollten nach Möglichkeit etwas angetrocknet sein, bevor sie 
in die Tonne kommen. 

• Deckel zu: Maden schlüpfen aus Fliegeneiern. Damit die Fliegen erst 
gar nicht an die Bioabfälle gelangen, sollten die Deckel der Vorsortierer 
wie auch der BioEnergieTonne immer fest geschlossen sein. 

• Schicht im Schacht: Der Boden der BioEnergieTonne kann mit Zei-
tungspapier, Eierkartons oder auch kleinen Zweigen ausgelegt wer-
den. Damit lässt sich das Ankleben von Abfällen in der Tonne verhin-
dern. Mehrere Schichten, z.B. verwelkte Blumen, Küchenpapier, ge-
brauchte Taschentücher oder Holzspäne, sorgen darüber hinaus für 
eine „gute Mischung“ in der BioEnergieTonne. Außerdem kann es 
nicht schaden, die Tonne von Zeit zu Zeit zu reinigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Nicht pressen: Es sollte vermieden werden, die Abfälle in der Tonne 
zu pressen oder zu verdichten. Ist die BioEnergieTonne vollgestopft 
mit Abfällen, ist das Risiko groß, dass die Müllwerker sie trotz aller 
Bemühungen nicht vollständig entleeren können.

• Raus aus der Sonne: Sofern man Einfluss auf den Standort der Bio-
EnergieTonne hat, sollte man diese nicht direkt in der Sonne, sondern 
an einem möglichst schattigen Ort platzieren.

• Plastikfreier Biomüll: Bitte niemals Kunststofftüten verwenden, auch 
keine sogenannten kompostierbaren Bio-Plastiktüten. Diese gelten 
als Störstoffe und müssen unter großem Aufwand und mit hohen Kos-
ten aus dem Biomüll aussortiert werden.

• 

Gelder für alle sechs LEADER Restmittel- 
Projekte bereitgestellt
Die LEADER-Kulisse Kraichgau partizipiert mit sechs Projekten an 
den EU-LEADER-Restmitteln. Konkret profitiert unsere Region in 
den Bereichen Veranstaltungen, Barrierefreiheit und Nahversor-
gung. In der neuen Förderperiode wird in der Geschäftsstelle außer-
dem kurzfristig eine Stelle frei.
Volltreffer: Sechs Vorhaben auf einen Streich. Zum Ende der För-
derperiode konnten sich Antragssteller/innen auf die EU LEADER-
Restmittel bewerben. Das Auswahlgremium des Vereins Regional-
entwicklung Kraichgau e.V. hatte nach Prüfung sechs Projekte be-
schlossen, die dem Ministerium für ländlichen Raum, Ernährung 
und Verbraucherschutz vorgeschlagen wurden. Am 28. Juni 2023 
erhielt die Geschäftsstelle die freudige Nachricht, dass die Gelder 
für alle eingereichten Vorhaben bereitgestellt werden können. Der 
Kraichgau wird künftig von diesen Projekten profitieren:
• Dorfplatz Hoffenheim
• Festplatzanschlüsse für Östringen
• Barrierefreier Zugang des Kerwe Vereins Zuzenhausen
• Hochzeitshäusle Oberderdingen
• Verkaufsautomat zur Nahversorgung Daisbach
• Barrierefreier Zugang für die Apotheke Kraichtal-Menzingen
Gelder für LEADER Projekte werden auch in der neuen Förderpe-
riode wieder zur Verfügung stehen. Die Ausschreibung wird recht-
zeitig bekanntgegeben. Interessierte können jederzeit vorab mit der 
Geschäftsstelle des „Regionalentwicklung Kraichgau e.V.“ Kontakt 
aufnehmen und sich beraten lassen.

Mitarbeiter/in zur Unterstützung der Geschäftsstelle gesucht
Zur Mitgestaltung der neuen Förderperiode sucht der Verein Regio-
nalentwicklung Kraichgau e.V. eine/n Mitarbeiter/in in der Geschäfts-
stelle. Ausgeschrieben ist eine Teilzeitstelle für Administration und 
Buchhaltung. Ausführliche Informationen zu der Stellenausschrei-
bung und den Förderprogrammen sind unter www.kraichgau-ge-
stalte-mit.de abrufbar.

Erstattungsansprüche gegen-
über Pflegekasse erlöschen 
nicht mit Tod

Erben können bei der Pflegekasse Kostenerstattungsansprüche 
innerhalb von zwölf Monaten nach dem Tod ihres pflegebedürftigen 
Angehörigen geltend machen. Das sieht eine wenig beachtete Ge-
setzesänderung im Rahmen des Gesundheitsversorgungs-Weiter-
entwicklungsgesetzes (GVWG) vor, das bereits seit Juli 2021 in Kraft 
ist. In Frage kommt dies für Leistungen und Kosten wie zum Ver-
brauch bestimmte Pflegehilfsmittel, die Kosten für eine Verhinde-
rungspflege, Kosten für Entlastungsleistungen, beispielsweise die 
Tagespflege, oder auch die Kosten für Wohnumfeld verbessernde 
Maßnahmen, wie eine barrierefreie Dusche. „Wichtig ist, dass die 
Leistungen vor dem Tod der pflegebedürftigen Person erbracht wur-
den“, betonte unlängst die Stuttgarter VdK Patienten- und Wohn-
beratung und gab den Tipp: „Stellen Sie einen Antrag auf Kosten-
erstattung, wenn zum Beispiel Verhinderungspflege in Anspruch 
genommen oder die Wohnung pflegegerecht umgebaut wurde, die 
Rechnungen aber erst nach dem Tod Ihres Angehörigen bei der 
Pflegekasse eingereicht werden können.“

16. September 2023 -  
VdK-Gesundheitstag in Liederhalle Stuttgart
Auch in diesem Jahr führt der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg e. V. wieder einen großen Gesundheitstag in Stuttgart durch. Die 
ganztägige Veranstaltung findet am Samstag, 16. September 2023, 
in der Liederhalle statt. Die begleitende Ausstellung im Foyer öffnet 
bereits kurz nach 9.00 Uhr. Die Vorträge rund ums Thema „Medizini-
sche Versorgung in Baden-Württemberg– auch in Zukunft gut und für 
alle erreichbar?“ beginnen um 10.00 Uhr. Veranstaltungsende ist 
gegen 16.00 Uhr. Der Eintritt ist für alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger frei. Allerdings ist eine verbindliche Anmeldung erforder-
lich– beispielsweise im Onlineanmeldeportal auf der Homepage des 
VdK-Landesverbands unter www.vdk-bw.de oder per E-Mail an VdK-
Mitarbeiterin Andrea Heider in Stuttgart: a.heider@vdk.de.

Zur getrennten Sammlung von Biomüll in der Küche bieten wir Vorsortiergefäße an.  
Zum Preis von 3,50 Euro pro Stück sind diese im Service-Center in der Dietmar-
Hopp-Str. 8 in Sinsheim und auf allen AVR Anlagen erhältlich.
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Amtliche Bekanntmachungen
Aus dem Gemeinderat
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
Sitzung vom 23.05.2023
Bürgermeister Siesing gibt bekannt, dass in der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 23.05.2023 Personalangelegenheiten behandelt wor-
den sind. Ein Mitarbeiter des Bauhofes wurde in die Entgeltgruppe 
6 eingruppiert. Die Stelle des Standesamtes wurde in die Entgelt-
gruppe 8 höhergruppiert.

Baugesuch
hier: Antrag auf Abweichung und Neuerrichtung einer Terrasse 
mit Stützmauer Flst.Nr. 9464, Haideweg 5
Gemeinderat Schort erklärt sich bei diesem Tagesordnungspunkt 
für befangen und nimmt im Zuhörerraum Platz. Bürgermeister Sie-
sing verweist auf die Sitzungsvorlage und erteilt Hauptamtsleiter 
Bürkle das Wort, welcher den Sachverhalt näher erläutert. Dieser 
weist darauf hin, dass einmal erteilte Befreiungen grundsätzlich 
auch für den Rechtsnachfolger gelten. Die Verwaltung hat das Ein-
vernehmen zu erteilen, ansonsten wäre das Landratsamt gezwun-
gen das Einvernehmen zu ersetzen. Bauherren sollten Ausnahmen, 
die für sie erteilt wurden, auch ihren Nachbarn zugestehen. Aus 
dem Gremium wird Zustimmung signalisiert. 
Beschluss:
Der Gemeinderat entscheidet einstimmig, nach erfolgter Beratung, 
das gemeindliche Einvernehmen i.S.d. § 36 BauGB herzustellen. 
Gemeinderat Schort nimmt, nach Ende der Beschlussfassung, wie-
der an der Sitzung teil.

Polizeiliche Kriminalstatistik 2022
hier: Vorstellung und Ergebnisse
Zu diesem Punkt begrüßt Bürgermeister Siesing Herrn Barié vom 
Polizeiposten Waibstadt und Polizeirevierleiter Harz aus Sinsheim. 
Diese erläutern den Sachverhalt anhand einer Power-Point-Präsen-
tation ausführlich. Die Kriminalitätsbelastung in Eschelbronn ist ge-
ring und ist im vergangenen Jahr nochmals zurückgegangen. Dies 
lässt sich aus den Zahlen, die der Polizei vorliegen, schlussfolgern. 
Abschließend betont Polizeipostenleiter Barié, dass Zeugenaussa-
gen, für die Aufklärung von Straftaten, unerlässlich seien. Bürgerin-
nen und Bürger können gerne jederzeit auf dem Polizeirevier Waib-
stadt anrufen. Anlässlich seines bevorstehenden Ruhestandes ab 
dem 01.09.2023 bedankt sich Polizeipostenleiter Barié bei der Ver-
waltung für die jahrelange sehr gute Zusammenarbeit. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Vorstellung der polizeilichen Kriminal-
statistik 2022 zur Kenntnis.
So dann bedankt sich Bürgermeister Siesing bei Polizeipostenleiter 
Barié für seine geleistete Arbeit, wünscht ihm für seinen neuen Le-
bensabschnitt alles Gute und überreicht ein Präsent der Gemeinde.

Ortsapp
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung der 
Firma apicodo GmbH aus Mainz zur Einführung einer Ortsapp
Mit den Herausforderungen bei dem klassischen Medien wie Aus-
hängen und dem Amtsblatt, hat sich die Gemeindeverwaltung 
über Alternativen und neue Formen der Informationsweitergabe 
bereits längere Zeit informiert und den Markt sondiert. Der Ge-
meinde liegt über ein Förderprogramm das Angebot der Firma 
apicodo vor, deren Produkt für die Zwecke Eschelbronns pass-
genau wäre. Junge Menschen setzen für ihre Informationsbeschaf-
fung fast ausschließlich auf ihr Smartphone, selbst Klassische 
Homepages werden nur selten von dieser Gruppe angesteuert. 
Diese Leute müssen in Zukunft auch erreicht werden. Diese welt-
weite Entwicklung und die Digitalisierung im Ganzen sind dabei 
nicht aufzuhalten, auch wenn dies für den ein oder anderen frust-
rierend sein mag. Nach der Erläuterung von Herrn Weiß von der 
Firma apicodo entsteht im Gremium eine Diskussion über die Vor- 
und Nachteile einer Ortsapp. Einig ist man sich dahingehend, dass 
das Amtsblatt, als klassisches Medium in jedem Fall beibehalten 
werden soll. Bürgermeister Siesing merkt an, dass es Aufgabe des 
Gemeinderates ist die Allgemeinheit zu vertreten und eine zu-
kunftsorientierte Entscheidung getroffen werden muss. Es ist of-
fensichtlich, dass der Trend zum Smartphone geht. Vorstellbar 
wäre die Homepage mittelfristig abzuschalten, somit würde das 
Angebot für die Nutzer und die Verwaltung wieder übersichtlicher 
werden. Sollte sich die Ortsapp nicht etablieren, besteht hinsicht-
lich der kurzen Vertragslaufzeit von 12 Monaten kein großes Risi-
ko. Aus dem Gremium heraus gibt es Bedenken hinsichtlich Digi-
talisierung an sich und der Entwicklung der Gesellschaft im All-
gemeinen.
Beschluss: 
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister mit, 8 Ja-Stimmen 
und 5 Nein-Stimmen den in der Sitzungsvorlage genannten Kondi-
tionen, die Firma apicodo GmbH aus Mainz zu beauftragen.

Sachstandsbericht über den Verlauf der Haushaltswirt-
schaft 2023
hier: Halbjahresbericht
Bürgermeister Siesing übergibt das Wort Rathausmitarbeiter Mas-
lowski, welcher kurz die derzeitige Liquidität der Gemeinde dar-
stellt. Die liquiden Mittel teilen sich wie folgt auf: 2,8 Millionen Gut-
haben insgesamt, davon 1 Million liquide Mittel sofort verfügbar 
(Girokonto) sowie 1,8 Millionen kurzfristige Geldanlagen. Bei den 
geplanten Projekten laufe erwartungsgemäß nicht alles nach Plan. 
Bezüglich der Stellungnahmen und Genehmigungen übergeord-
neter Behörden gehe nicht immer alles so schnell wie gewünscht, 
ebenso ist es zunehmend herausfordernd, mindestens zwei An-
gebote von Firmen für die Umsetzung von Maßnahmen zu erhal-
ten, da diese mit Aufträgen ausgelastet seien. Die Verwaltung ist 
jedoch am Ball und setzt sich stets für eine schnelle Umsetzung 
der Maßnahmen ein. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den Sachstandsbericht „Haushaltswirt-
schaft 2023“ zur Kenntnis.

Sanierungsfahrplan
hier: Sachstandsbericht über den Sanierungsfahrplan für das 
Rathaus der Gemeinde Eschelbronn
Das Rathaus entspricht energetisch nicht mehr dem Stand der Tech-
nik. Der Energiebedarf des Gebäudes ist sehr hoch. Ein entspre-
chender Sanierungsstau liegt vor. Das betrifft auch die Heizungs-
anlage. Frau Dipl. Ingenieurin Thomson trägt dem Gremium ihre 
Untersuchungsergebnisse vor, in denen diese Analyse bestätigt 
wird.
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. Die 
Verwaltung wird den Prozess weiter steuern und notwendige nächs-
te Schritte vorbereiten.

Bauhof Eschelbronn
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe einer Ein-
friedung mit Toranlage für den Bauhof der Gemeinde Eschelbronn
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, einstimmig, die Vergabe einer Einfrie-
dung mit Toranlage an die Schlosserei Hauck aus Eschelbronn mit 
einer Gesamtsumme von 16.629,06 EUR brutto.
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Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Weisungsertei-
lung an die Vertreter in der Ver-bandsversammlung für die Sit-
zung am 04.07.2023
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt seinen Vertretern, in der Verbandsversamm-
lung, einstimmig, die Weisung den Beschlussvorschlägen gemäß 
den Sitzungsvorlagen des GVV zuzustimmen.
•  Bürgermeister Siesing teilt mit, dass die Schlaglöcher im Wiesen-

talweg durch die Firma Schmitt aus Daisbach beseitigt wurden. 
Die Kosten hierfür betrugen ca. 2.300 Euro.

•  Bürgermeister Siesing informiert, dass Eschelbronn erneut beim 
STADTRADELN mit 72.193 km den ersten Platz in der Kategorie 
„Kommune mit den meisten Fahrrad-Kilometern (absolut) bis 
10.000 Einwohner belegt hat. Zudem hat Eschelbronn erneut auf 
Kreisebene die meisten Parlamentarierkilometer erradelt. Die Sie-
gerehrung findet am 08.07.2023, im Rahmen des Tages der offe-
nen Tür im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, als Teil des offiziellen 
Bühnenprogramms statt.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 18.07.2023 statt.

Neubürgerempfang 2023
Geschichte und Tradition, Selbstverständnis, wichtige Informatio-
nen, Vereinsleben und Zukunftsprojekte waren die Themen des zum 
zweiten Mal durchgeführten Eschelbronner Neubürgerempfangs.
Den Start bildete ein informativer Vortrag von Bürgermeister Siesing 
im Feuerwehrsaal, gefolgt von einem geführten Ortsrundgang durch 
Rainer Heilmann vom Heimat- und Verkehrsverein. Ein kleiner Um-
trunk am Bürgerhaus „Alte Schule“ und dem „Schreiner- und Heimat-
museum“ bildete dann den Abschluss der Veranstaltung. Wir haben 
uns gefreut, dass ca. 20 Neubürgerinnen und Neubürger der Einla-
dung der Gemeindeverwaltung gefolgt sind. Das Ziel der Veranstal-
tung war es, den Menschen das „Schreinerdorf Eschelbronn“ näher 
zu bringen und damit den Start in unserer Gemeinde zu erleichtern. 
Herzlichen Dank für die Unterstützung an Rainer Heilmann sowie an 
die beteiligten Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung für die 
Vorbereitung und Durchführung des Abends.

Vielen Dank für „150 Jahre Furniertechnik“
Für die Vorbereitung und Durchführung der gesamten Festwoche 
„150 Jahre Furniertechnik“ bedankt sich Bürgermeister Siesing im 
Namen der Gemeinde und des Gemeinderates sehr herzlich bei allen 
ehrenamtlichen sowie hauptamtlichen Helfern und Unterstützern. 
Mit den diversen Veranstaltungen wie Vorträgen, Workshops, der 
Ausstellung, dem Fest und allen weiteren Aktionen konnte Eschel-
bronn eine ansprechende und dem Anlass angemessene Veranstal-
tung auf die Beine stellen und damit der Ortsbezeichnung „Schrei-
nerdorf“ mehr als gerecht werden.
Ein besonderer Dank geht an den Heimat- und Verkehrsverein für 
die Idee, die Organisation und die zahlreichen, mit Bezug zu Furnier 
und zum Schreinerhandwerk, durchgeführten Aktionen. Hans-Peter 
Miesel als Schreinermeister und Rainer Heilmann als Organisator 
haben stellvertretend für Weitere zum Wohle der Gemeinde Eschel-
bronn viele Stunden Arbeit investiert und sich vorbildlich einge-
bracht. Ein großer Dank gebührt auch den beteiligten Vereinen in 
der „Alten Schule“, hier dem Heimat- und Verkehrsverein, dem DRK, 
den Sellemols Theaterleit, dem Musikverein und dem Gesangverein 
Lyra, sowie Bernd Pfister und Jürgen Gorzitza für die Darstellung 
von Holzverarbeitungstechniken. Sie haben die Ausgestaltung des 
Abschlussfestes am Sonntag übernommen. 
Unterstützt haben auch beispielsweise Dr. Marius Golgath für seinen 
hervorragenden Vortrag zum Ursprung des Furnierens oder die freiwilli-
gen Gemeinderäte, die sich beim Ausschank am Sonntag engagierten. 
„150 Jahre Furniertechnik“ war ein Erfolg, der für sich spricht und 
eines gezeigt hat: Wenn die Vereine des Schreinerdorfs vorbehaltlos 
zusammenarbeiten, kann viel für das Dorf erreicht werden.

Unbefugtes betreten des Innenhofes der 
Schlosswiesenschule
In der jüngsten Vergangenheit kam es außerhalb der schulischen 
Öffnungszeiten zum unbefugten Betreten des Innenhofes der 
Schlosswiesenschule. Durch das ordnungswidrige Verhalten sind 
bereits Gegenstände der Schlosswiesenschule beschädigt worden, 
welche nun von der Allgemeinheit bezahlt werden müssen. Die Ge-
meindeverwaltung appelliert das gefährliche Betreten des Innen-
hofes außerhalb der schulischen Öffnungszeiten zu unterlassen. 
Gleichzeitig wird das Gebiet der Schlosswiesenschule, auch in den 
Abendstunden, vom neuen Gemeindevollzugsbediensteten des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Elszental, beobachtet.

Ihre Gemeindeverwaltung!

Fundamt:
Es wurde ein kleiner Schlüssel mit einem grünen Anhänger ab-
gegeben. Fundort: Friedhof
Fundsachen können zu den üblichen Öffnungszeiten des Bürger-
büros abgeholt werden.

Ihre Gemeindeverwaltung!

Kindertagesstätte  
„Die Holzwürmer“

Bundesfreiwilligendienst  
in der Kindertagesstätte
„Die Holzwürmer“ Eschelbronn
Die Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ – Eschelbronn ist eine 
Einrichtung für Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren.
Zum 01. September 2023, bieten wir die Möglichkeit im Bundes-
freiwilligendienst in unserer Kita, ein Jahr persönliche Erfahrun-
gen zu sammeln, sich einzubringen und das pädagogische Per-
sonal zu unterstützen.
Der Bundesfreiwilligendienst in der Kindertagesstätte bietet ab-
wechslungsreiche Tätigkeitsfelder und viele Eindrücke in die päd-
agogische Arbeit mit Krippen- und Kindergartenkindern.
•  Erzieher*innen bei der Vorbereitung von Angeboten unterstützen
•  Begleitung von Ausflügen und Spaziergängen mit den Kindern
•  Unterstützung der Erzieher*innen im Kita-Alltag
•  Unterstützung bei der Ganztagesbetreuung von Krippen- und  

Kindergartenkindern
•  Unterstützung der Kindertagesstätten-Leitung mit leichten 

Bürotätigkeiten
•  Übernahme von leichten handwerklichen Tätigkeiten, sowie  

Unterstützung des Kita-Hausmeisters
•  Aufsichtsführung während des Mittagessens sowie Mithilfe bei 

hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
•  Unterstützung der Erzieher*innen bei den Nachmittagsangeboten.
Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben eine 39 Stunden 
Woche und 30 Tage Urlaub. Die Urlaubstage können innerhalb der 
üblichen Schließtage der Kindertagesstätte in Anspruch genom-
men werden.
Wir erwarten von Ihnen, …
• ...,  dass Sie über 18 Jahre alt sind.
• …,  dass Sie selbstständig und eigeninitiativ arbeiten können.
• …,  dass Sie zuverlässig, verlässlich und pünktlich sind.
• …,  dass Sie offen und kontaktfähig sind.
• …,  dass Sie Spaß und Freude am Arbeiten mit Kindern im 

Alter von 1 bis 6 Jahren haben.
• …,  dass Sie über einen sicheren Umgang mit MICROSOFT 

OFFICE verfügen.
Vielleicht haben Sie ja auch schon Erfahrungen in der Kinder- oder 
Jugendarbeit gesammelt, bei Vereinen, Kirchengemeinden oder 
anderen Organisationen. Gerne können Sie auch bei einer Hospi-
tation in unserer Einrichtung erste Erfahrungen sammeln und ei-
nen Einblick in den Kita-Alltag erhalten.
Haben wir Interesse geweckt? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an die Gemeinde 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1 in 74927 Eschelbronn,
- Bewerbung BUFDI Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ oder an 
personalamt@eschelbronn.de 
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Änderungen vorbehalten!

Sommerferienprogramm 2023:
Auch in diesem Jahr wurde ein kleines Ferienprogramm für die Kleinsten unter uns auf die Beine gestellt. Hierbei hatten wir tatkräftige 
Unterstützung unserer lokalen Vereine. Wir freuen uns schon heute auf die angebotenen Programmpunkte. 

Bitte rechtzeitig anmelden, da die Teilnahmeplätze zahlenmäßig 
begrenzt sind. Der Zeitpunkt des Eingangs der Anmeldung 
entscheidet über die Aufnahme ins jeweilige Programm. Da die 
Veranstalter für die Gestaltung der jeweiligen Programmpunkte 
wieder große Mühe auf sich genommen und keine Zeit und Kosten 
gescheut haben, möchten wir Sie bitten, sich bei Verhinderung 
rechtzeitig abzumelden, so dass weitere Interessenten noch eine 
Chance haben, sich nachträglich anzumelden. 

Verein/Organisation:  KallenbergRäuber e.V
Termin: Mo. 28.08.2023
 Di. 29.08.2023
 Mi. 30.08.2023
Uhrzeit: 08:00 bis 14:00 Uhr
Treffpunkt: Kleintierzuchtverein
Alter: 4-7 Jahre 
Art der Veranstaltung: „Der Natur auf der
 Spur“
Betreuung für neugierige Naturendecker mit 
viel Spaß und Wissen. Frühstück & Snacks 
muss mitgebracht werden, Mittagessen gibt 
es vor Ort.
Teilnehmerzahl: 20 Kinder 
(Können auch Tagesweise angemeldet werden)
Unkostenbeitrag:  5,00 € pro Tag

___________________________________________

Verein/Organisation: Heimat und 
 Verkehrsverein 
Termin:  Mi. 30.08.2023
Uhrzeit: 10.00 bis 16.00 Uhr 
Treffpunkt: Bürgerhaus (Ald Schul)
Alter:  ab 6 Jahre 
Art der Veranstaltung:  „Mit dem Förster in 
 den Wald“
 Für Essen und Trinken ist versorgt.
Teilnehmerzahl: 15 Kinder 
Unkostenbeitrag:  3,00 €   

___________________________________________

Verein/Organisation: Förderverein 
 Schlosswiesenschule
 + Pfadfi nder „Royal Rangers“
Termin:  Do. 07.09.2023
Uhrzeit: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Schlosswiesenschule -Schulhof
Alter:  6-10 Jahre 
Art der Veranstaltung:  „Abenteuer Waldtag 
 mit Spielen“
Bitte mitbringen: Kleidungsstücke und 
Kopfbedeckung dem Wetter entsprechend, 
Sonnen-und Zeckenschutz sowie Rucksack 
mit Getränk.
Teilnehmerzahl: 15 Kinder 
 Unkostenbeitrag:  3,00€   

___________________________________________

Verein/Organisation:  Turnverein 1902 e.V.
Termin: Do. 27.07. bis Sa. 29.07.2023
Uhrzeit: Do. 16.00 bis Sa. 13.00 Uhr  
Treffpunkt: TV-Heim
Alter: 6-12 Jahre 
Art der Veranstaltung: „Zeltlager“
Teilnehmerzahl: 50 Kinder
Unkostenbeitrag:  25,00 €

___________________________________________

Verein/Organisation: FC Eschelbronn
Termin: Mi. 09.08.2023
Uhrzeit: 10.00 -15.00 Uhr  
Treffpunkt: Sportplatz Kallenberg
Alter: ab 7 Jahre 
Art der Veranstaltung: „Wanderung zur 
 alla Hopp! -Anlage 
 Meckesheim (ca.10km)“
Teilnehmerzahl: 15 Kinder
Unkostenbeitrag:  3,00 €   

___________________________________________

Verein/Organisation: Tennisclub e.V.
Termin: Fr. 11.08.2023
Uhrzeit: 14.00 bis 17.00 Uhr  
Treffpunkt: Tennisanlage
Alter: ab 6 Jahre
Art der Veranstaltung: „Schnuppertennis“
Teilnehmerzahl: 20 Kinder
Unkostenbeitrag:  2,00 €

___________________________________________

Verein/Organisation: Sellemols Theaterleit 
 e.V. Eschelbronn
Termin:  Mi. 16.08.2023
Uhrzeit: ab 15.00 Uhr 
Treffpunkt: Alte Schule, Bürgerhaus 
Schulstraße Vereinsraum der Theaterleit
Alter:  6-10 Jahre 
Art der Veranstaltung: „Wir üben ein Singspiel 
Mini-Musical (Der gestiefelte Kater) ein und 
führen es anschließend um 17 Uhr den ein-
geladenen Eltern im Rahmen einer kleinen 
Aufführung vor“
Teilnehmerzahl: 15 Kinder
Unkostenbeitrag:  3,00 €   

___________________________________________

Verein/Organisation: Sportfi scherverein 
 Eschelbronn
Termin:  Fr. 25.08.2023
Uhrzeit: 14.00 bis 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Bahnhof
 Abholung an der Kleintierzüchterhalle
Alter:  ab 9-12 Jahre 
Art der Veranstaltung:  „Krebsangeln“
Teilnehmerzahl: 15 Kinder 
Unkostenbeitrag:  2,00 €   

ACHTUNG!
geändertes

Datum
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Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:

 Informationen zur  
 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juli 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

20. 21. 13./27. 31.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
20. 11./25.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Energieberatung
Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn
Was Sie als Hauseigentümer bei energie-
sparender Modernisierung oder als Mieter 

beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei einer kompeten-
ten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine ers-
te Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Ener-
giesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglich-
keiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder 

Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, alle vier Wochen donnerstags, 
zwischen 16 -18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Freiwillige Feuerwehr
Vorankündigung: 50jähriges Jubiläum der 
Jugendfeuerwehr Eschelbronn am 15.07.2023
Die Jugendfeuerwehr Eschelbronn begeht in diesem 

Jahr ihr 50jähriges Jubiläum. Viele aktive Feuerwehrfrauen und Feu-
erwehrmänner der heutigen Einsatzabteilung begannen ihren ehren-
amtlichen Dienst zur Sicherheit der Eschelbronner Bürgerinnen und 
Bürger in der 1973 gegründeten Jugendfeuerwehr Eschelbronn.
Um dieses bemerkenswerte Jubiläum gebührend zu feiern, veranstal-
tet die Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn am Samstag, den 
15.07.2023, einen Spieletag für Jugendfeuerwehren des Bereichs 6 
des Rhein-Neckar-Kreises mit anschließender Siegerehrung und Fei-
erstunde rund um die Kultur- und Sporthalle Eschelbronn. Die Be-
völkerung ist zu dieser Jubiläumsveranstaltung herzlich eingeladen. 
Weitere Informationen zum Jubiläum werden hier im Amtsblatt zeit-
nah veröffentlicht!

Neues von „Den Holzwürmern“
Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“
Strahlende Gesichter in der Kita  
„Die Holzwürmer“ beim diesjährigen Sommerfest

Unter dem Motto feierte die Kita „Die Holzwürmer“ am vergangenen 
Samstagnachmittag ihr Sommerfest. Das diesjährige Motto war Pro-
gramm, denn das gesamte Team hatte sich ein wirklich abwechs-
lungsreiches und attraktives Programm für die Kinder und ihre Fa-
milien einfallen lassen und die Stimmung war durchweg vergnügt. 
Wasserspiele, Geschicklichkeitsspiele, Sinnesspiele und Bastelan-
gebote – für jedes Kind war etwas dabei. Zusätzlich sorgte der För-
derverein der Kita „Die Holzwürmer“ für Spaß und 
Bewegung durch eine Hüpfburg sowie die Tanz-
einlagen eines „Riesenminions“. Auch für das 
leibliche Wohl war gesorgt: So konnten die Fami-
lien bei Bratwurst, Steak und Kaltgetränken zu-
sammensitzen, welche der Elternbeirat anbot, bei 
Kaffee und Kuchen plaudern oder eine frische 
Zuckerwatte von unserer „Bufdiline“ Jule genie-
ßen. Eine freudige Überraschung war auch das 
originelle Abschiedsgeschenk der jetzigen „Langhälse“, die einen 
Hochbeet-Holzwurm für den Kindergarten angefertigt haben; ge-
ziert mit bunten Blumen sorgte dieser für zusätzlichen festlichen 
Schmuck an diesem besonderen Tag. Wir bedanken uns bei allen 
Mitwirkenden, bei dem Elternbeirat, den leckeren gesponsorten 
Backwaren der Eltern und Großeltern, für die Unterstützung der Fa-
milie Klat und bei allen Sponsoren.

So.  
09.07.2023

Ev. Kirchengemeinde Gottesdienst im 
Grünen

So.  
09.07.2023

Musikverein  
Eschelbronn e.V.

Schlossseefest

Sa.  
15.07.2023

FC 1920 Eschelbronn 
e.V.

Shoot Out Turnier Kallenberg

So.  
16.07.2023

Gesangverein „Lyra“ 
1864 Eschelbronn e.V.

Sommerfest Bürgerhaus/
Alte Schule

Fr. 
21.07.2023

Gemeinde Amtseinführung Kultur- und 
Sporthalle

So.  
23.07.2023

Turnverein 1902 e.V. Übungsleiter- 
essen

Di.  
25.07.2023

Schlosswiesen- 
schule

Festakt 4.Klasse Schloss- 
wiesenschule

Sommerferien 27.07.2023 - 08.09.2023
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Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
Das aufblasbare Schulsport-Event  
– TRIXITT 

Die Schlosswiesenschule erlebte am Donnerstag, den 11. Mai 2023 
ein aufregendes Schulsport-Event, welches von TRIXITT, einem ex-
ternen Organisator, angeboten und durchgeführt wurde. Im Rah-
men des Programms „Lernen mit Rückenwind“ hatte die Schule die 
Möglichkeit, dieses einzigartige Event für ihre Schülerinnen und 
Schüler zu ermöglichen. Die gesamte Sporthalle wurde zu einer 
aufregenden Spiel- und Sportlandschaft verwandelt, die voller auf-
blasbarer sportlicher Attraktionen war.
Der Tag begann mit großer Vorfreude, als die Schülerinnen und Schü-
ler die Sporthalle betraten und sich von der beeindruckenden Atmo-
sphäre überraschen ließen. Die Halle war mit verschiedenen aufblas-
baren Geräten gefüllt, die zum Klettern, Bewegen und Wettkämpfen 
einluden. Die Kinder konnten ihre Geschicklichkeit, Ausdauer und 
Koordination an den verschiedenen Stationen unter Beweis stellen. 
Hierbei wurden zudem der Teamgeist und die Zusammenarbeit unter 
den Schülerinnen und Schülern der Schlosswiesenschule gestärkt. 
Es war beeindruckend zu beobachten, wie die Schülerinnen und 
Schüler sich gegenseitig unterstützten und motivierten, während sie 
die Herausforderungen meisterten.
Das Schulsport-Event „TRIXITT“ war ein voller Erfolg und bot den 
Schülerinnen und Schülern nicht nur eine Menge Spaß, sondern 
auch die Möglichkeit, ihre sportlichen Fähigkeiten weiterzuentwi-
ckeln. Die aufblasbaren Attraktionen und die abwechslungsreichen 
Angebote sorgten für viel Begeisterung bei den Kindern. 
Das Schulsport-Event wird sicherlich als ein Highlight im Schuljahr 
der Schlosswiesenschule in Erinnerung bleiben und zeigt einmal 
mehr, dass Bewegung und sportliche Aktivitäten einen wichtigen 
Platz im schulischen Alltag haben sollten.

Die Schlosswiesenschule auf Wanderschaft 
Am Mittwoch, den 17. Mai 2023 war die gesamte Schlosswiesen-
schule auf einem Wandertag von Eschelbronn nach Mönchzell un-
terwegs. Die Vorfreude der Schülerinnen und Schüler war spürbar, 
als sie sich am frühen Morgen auf dem Schulhof versammelten und 
mit ihren Lehrern den Startschuss für das Wanderabenteuer gaben.
Auf dem Wanderweg mit Sonnenschein und blauem Himmel nutz-
ten die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, die Natur zu er-
kunden, indem sie Pflanzen und Tiere am Wegesrand entdeckten. 
Nach der ersten Wegstrecke erreichte die Wandergruppe schließ-
lich den Sportplatz in Mönchzell, der das Ziel des Wandertages war. 
Dort angekommen, waren die Kinder begeistert von den vielfältigen 
Möglichkeiten zum Spielen und Toben. Der Spielplatz mit Kletter-
gerüsten, Schaukeln und vielem mehr sowie der Bolzplatz wurden 
von den Schülerinnen und Schülern ausgiebig genutzt. Besonders 
aufregend war der Pump-Track, bei dem die Schüler die Strecke wie 
eine Berg- und Talfahrt abgelaufen sind. Mit Begeisterung sausten 
sie über die kleinen Hügel und durch die Kurven.
Auf dem Spielplatz bekam jedes Kind eine kleine Überraschung: Die 
Elternvertreter hatten dafür gesorgt, dass ein leckeres Eis für jeden 
Schüler und jede Schülerin vorbeigebracht wurde. Dies war ein wei-
terer Höhepunkt des Wandertags der Schlosswiesenschule. Mit 
strahlenden Gesichtern und vielen unvergesslichen Erlebnissen 
kehrten die Schülerinnen und Schüler am Nachmittag nach Eschel-
bronn zu ihrer Schule zurück.
Der Wandertag der Schlosswiesenschule war nicht nur ein Tag vol-
ler Spaß und Spiel, sondern auch eine Gelegenheit für die Schüle-
rinnen und Schüler, ihre Klassengemeinschaft zu stärken und neue 
Freundschaften zu knüpfen. Sie unterstützten und motivierten sich 
gegenseitig, während sie die verschiedenen Aktivitäten auf dem 
Sportplatz erkundeten.Es war ein Tag voller Abenteuer, Freund-
schaft und gemeinsamer Erlebnisse, der die Schulgemeinschaft 
weiter gestärkt hat.

Aus dem Geschäftsleben
Jubiläum 10 Jahre „Löwen“
Asterios, Zula und Giannis Migdalas luden zu ihrem 10-jäh-
rigen „Löwen-Jubiläum“ ein und alle sind gekommen!
Es ist jetzt schon wieder 10 Jahre her, seitdem Asterios und Zula 
Migdalas sowie Giannis Stoikos das Gasthaus „Löwen“ in der 
Oberstrasse von Georgios, Johanna, Thomas und Sophia Migdalas 
übernommen haben.
Es war ein nahtloser Übergang einer jahrzehntelangen griechischen 
Gastfreundschaft von einer Familie auf die andere und die jetzigen 
Betreiber sind aus dem Eschelbronner Orts- und besonders aus dem 
Eschelbronner Wirtschaftsleben einfach nicht mehr wegzudenken.
Daher ließen sie es im Löwen-Hof anlässlich dieses Jubiläums so 
richtig krachen und luden zu ihrem Hoffest ein, wo sich viele Stamm-
gäste, nicht nur aus Eschelbronn, sondern auch aus den umliegen-
den Ortschaften zur Party versammelten.
Selbstverständlich gehört zu einer stimmungsvollen Party auch eine 
gute Musik, und dafür sorgten die „Lehmann-Brother`s“, die in 
Eschelbronn wahrlich keine Unbekannten sind, schließlich haben 
sie schon unzählige Auftritte im Schreinerdorf hinter sich.



Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn Nummer 27 • 7. Juli 2023Seite 14

„The Beat goe`s on !“ - das ist schon seit Jahren das Motto der 
Lehmann`s, die es immer wieder verstehen, mit ihren Songs und 
Balladen aus den 1960er und 1970er-Jahren das Publikum zu be-
geistern.
Helmut Deck, Ralf Lehmann, Rolf Kühner, Edgar Demling, Wolfgang 
Hanel und Uwe Freymüller, das sind die Helden an den Instrumen-
ten, die nicht müde wurden, in 5 Stunden am Stück einen musikali-
schen Leckerbissen nach dem anderen aus dem Ärmel zu ziehen.
Ihre nächsten Auftritte im Ort haben sie bereits am Kerwe-Freitag, 
08. September auf dem Marktplatz zur Kerwe-Eröffnung und am 
Kerwe-Samstag, 09. September beim Heimat- und Verkehrsverein 
im alten Schulhof.
Löwen-Küche und Ausschank waren zur Jubiläumsveranstaltung 
bestens vorbereitet und für jeden Gast gab es eine Gratis-Vorspeise 
vom allerfeinsten. 
Auch Bürgermeister Marco Siesing verpasste mit Familie diesen wich-
tigen Termin nicht und überbrachte neben einem Geschenk die bes-
ten Grüße und Glückwünsche zum Jubiläum nicht nur im Namen der 
Gemeindeverwaltung, die das Lokal nach langen Sitzungen und Be-
sprechungen immer wieder gerne aufsucht, sondern auch im Namen 
der ganzen Bevölkerung, die dankbar dafür ist, dass es noch eine 
Wirtschaft im Ortskern gibt, wo man gut essen und trinken kann. Das 
ist heutzutage keine Selbstverständlichkeit mehr.

Dann ergriff Giannis Stoikos das Mikrophon.
Während seine Partner Asterios und Zula in der Küche die Speisen 
zubereiten und somit mehr im Hintergrund agieren, ist er an der Front. 
Er nimmt die Bestellungen auf, serviert Speisen und Getränke und ist 
Ansprechpartner in allen Angelegenheiten, die die Wirtschaft betreffen.
Er koordiniert zahllose Termine wie Vereinsveranstaltungen, Ge-
burtstage, Jubiläumsfeierlichkeiten, Gemeinderats-Nachsitzungen 
und noch vieles mehr und manchmal wundert man sich, wie er das 
alles unter einen Hut bringt.
Aber irgendwie klappt es dann doch immer.
In bewegenden Worten bedankte er sich bei allen Eschelbronnern 
und auch bei den vielen auswärtigen Gästen, die ihm und seinem 
Team jetzt schon seit 10 Jahren die Treue halten.
Er versprach, weiterhin alles dafür zu tun, um seinen Gästen einen 
angenehmen Aufenthalt in seiner Gastwirtschaft bieten zu können.
Aber jetzt ist bald der wohlverdiente Jahres-Urlaub angesagt, wo es 
wie immer für 4 Wochen in die griechische Heimat geht.
Vom 17. Juli bis 17. August ist der „Löwen“ geschlossen.
Ab 18. August ist die Wirtschaft wieder geöffnet.
Das „Löwen-Team“ wünscht all seinen Gästen erholsame Ferien 
und eine schöne Sommerzeit !

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
15.07.2023
Der nächste Event auf dem Kallenberg steht schon fest 
- Shoot out Turnier (Neunmeterschießen)
Mannschaften können aus den Belegschaften von Be-

trieben/Praxen/Verwaltung/Vereinen oder Interessengemeinschaf-
ten gebildet werden.
Mal wieder richtig Stimmung im Dorf - wie früher halt.
Vorkenntnisse / Fähigkeiten sind nicht erforderlich.

 
hier zählt der olympische Gedanke - dabei sein ist alles

 
Rückblick Jugend
C-Jugend Abschlußturnier 22/23
– JSG Neidenstein/Eschelbronn/Epfenbach
23.-25.06. Zum 6. Mal nahm unser 2008er-Kernjahrgang an der Tur-
nierserie der Ballfreunde teil. Auf Wunsch der Jungs gings diesmal 
ins Ausland. Im holländischen Zuthpen, nahe Apeldoorn startet ein 
22-Teams großes U15-Teilnehmerfeld. In der Gruppenphase traf 
man auf 2 deutsche Teams und 1 Team aus den Niederlanden. Mit 
2 Siegen und 1 Unentschieden ging es als Gruppenzweiter in die 
Viertelfinals. Dort hatte man etwas Pech in der Zuordnung. Man traf 
auf den AFC Whyteleafe aus London. Whyteleafe als PremierLea-
gue-Aufsteiger ging schon furios durch die Gruppenphase. So gab 
es auch für unser Jungs mit einem sehr deutlichen 0:6 nichts zu 
bestellen. Am Ende musste man sich aber nicht schämen, gegen 
den späteren Turniersieger gab es auch für die anderen Teams 
überhaupt gar nichts zu holen.
Am 2. Tag ging es mit den Platzierungsspielen weiter. Beim Einzug 
um das Spiel um Platz 5 musste man sich im Elferschießen gegen 
Arminia Vechelde (niedersächsischer Landesligameister) knapp 
beugen. Dem Pfostentreffer im ersten Versuch lief man leider erfolg-
los hinterher. Im letzten Spiel um Platz 7 ließen unsere Jungs sich 
dann nicht mehr die Butter vom Brot nehmen. Der OFC Couronnes 
aus Paris wurde von Beginn an unter Druck gesetzt und letztendlich 
auch mit 2:0 recht ungefährdet in die Schranken gewiesen. Der 7. 
Platz ist das bisher beste Ergebnis das unsere Jungs erreichen 
konnten, darauf dürfen sie am Ende auch sehr stolz sein. 
Insgesamt ging es mit sehr coolen Eindrücken zurück in die Heimat, 
es musste denn auch ansatzweise das holländische Nachtleben an-
getestet werden. Neugierige Blicke in einen echten CoffieShop waren 
ebenso Gesprächsthema wie das beste Eis in Apeldoorn, unruhige 
Nachtgespenster im Hostel und am Ende noch ein gemeinsames 
Abschlußessen in der Vulkanbrauerei in Mendig. Damit war das Wo-
chenende am Ende so richtig „rund“. Auf ein Neues in 2024! 

An den Tischen im Hof herrschte prächtige Feierstimmung, an diesem Abend hatte 
einfach alles gepasst.

Bürgermeister Marco Siesing gratulierte Zula Migdalas und dem gesamten Löwen-
Team zu ihrem Jubiläum und überreichte Blumen.
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Die Spielergebnisse im einzelen:
•	 SVN - Concoria Delft (NL) 3:0 gewonnen
•	 SVN - TUS Drommershauen (D) 3:0 gewonnen
•	 SVN - Arminia Vechelde (D) 2:2 unentschieden
•	 Viertelfinale: SVN - AFC Whyteleafe (GB) 0:6 verloren
•	 Einzug um Finalspiel P5: SVN - Arminia Vechelde (D) 1:1 (2:4 n.E)
•	 Finalspiel P7: SVN - OFC Couronnes (F) 2:0 gewonnen

TV 1902 Eschelbronn e.V.
Milena Dries Badische Meisterin
Drei sehr erfolgreiche Wochen liegen hinter Milena 
Dries und ihrem Trainer Kurt Freischlag. 
Am 17.6.23 fuhren beide zu den Badischen Meister-

schaften nach Schutterwald. In der ersten Disziplin Kugelstoßen 
konnte Milena mit 10.30m leider nicht zeigen, was sie kann. Dies 
änderte sich im Diskuswurf der weiblichen Jugend U18. Im sechsten 
Versuch konnte sie mit 33.07m eine neue persönliche Bestleistung 
aufstellen und sicherte sich damit den ersten Platz. 

Eine Woche spä-
ter standen die 
S ü d d e u t s c h e n 
Meisterschaften in 
Ulm an. Auch hier 
konnte Milena ihr 
Können zeigen 
und belegte als 
beste badische 
Athletin den ach-
ten Platz im Dis-
kuswurf. Darauf 
folgten am 2.7.23 
die Baden-Würt-
temberg ischen 
Meisterschaften in 
Weinstadt. Auch 
hier war sie mit 
Platz 6 erfolgreich. 

Wir gratulieren Milena und Kurt herzlich zu diesen tollen Ergebnissen. 

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
Ergebnisse Landesmeisterschaften
KK Liegend Herren IV
1.Heinrich Wagenblaß 603,4 R.
Luftgewehr Herren IV: 13. Ralf Prutky 365,5

30m Armbrust International Herren IV
1.Heinrich Wagenblaß 480 R.
30m National ( 6er Scheiben)
Herren I : 4.Bernd Schuster 109 R.
Herren IV: 2.Heinrich Wagenblaß 101 R.
10m Armbrust Herren III
1.Jürgen Eisenbeis 344 R.
Herren IV: 3.Heinrich Wagenblaß 350 R.
RWK Spo.-Pistole
Sandhausen -Eschelbronn 1679:1604 (J.Irro 540,E.Habath 535,F.
Arnoldt 529,a.k.M.Schick 523.
6.RWK in Steinfurt Auflage KK
32.Ralf Prutky 290,6, 35. Peter Hoffmann 288,5.

Herzliche Einladung
Am Sonntag, den 09. Juli 2023 ab 10.30 Uhr findet unser Schloss-
seefest statt. Hierzu laden wir alle unsere Mitglieder sowie die ge-
samte Bevölkerung recht herzlich ein. Wir hoffen auf gutes Sommer-
wetter, so dass wir Sie im Grünen neben der Kultur- und Sporthalle 
Eschelbronn begrüßen dürfen. Bei schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung in der Kultur- und Sporthalle statt.
Wir starten mit einem ökumenischen Gottesdienst unter Beteiligung 
der evangelischen und katholischen Kirchengemeinden. Ab 12 Uhr 
werden sie von der Blaskapelle St. Martin unterhalten. Am Nach-
mittag spielt für sie die Feuerwehrkapelle Kirchardt. 
Für unsere kleinen Gäste wird eine Mal- und Bastelecke eingerichtet. 
Das leibliche Wohl darf bei einem gelungenen Fest nicht zu kurz 
kommen, dafür haben wir bestens vorgesorgt. Neben einer Reihe 
an Speisen, erwartet Sie ein umfangreiches Kuchenbuffet, sowie 
Eisschokolade/-kaffee. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Ihr Musikverein Eschelbronn

Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
Der Heimat- und Verkehrsverein Eschelbronn 

ist dabei:
Förderwettbewerb 100 Jahre - 100 Vereine

des BGV für badische Vereine 

Der Badischer Gemeinde-Versicherungs-Verband (BGV) wird 100 
und fördert 100 gemeinnützige Vereine mit 100.000 Euro! 
Der Heimat- und Verkehrsverein nimmt an diesem Wettbewerb teil. 
Alle entscheiden mit!
100 Förderpreise: Über 80 Publikumspreise entscheiden Sie seit 
dem 20. Juni in der Abstimmung! 
Unter allen teilnehmenden Vereinen werden darüber hinaus 20 Jury-
preise vergeben.
Eine Stimme abgeben
Bis zum 13. Juli um 12 Uhr können Sie abstimmen: Die 80 Vereine 
mit den meisten Stimmen gewinnen die Publikumspreise.
Pro Handynummer ist eine Stimmabgabe möglich. Hierfür wird 
auf 100vereine.de/code-anfordern eine deutsche Handynummer 
eingegeben. An diese wird eine SMS mit einem Abstimmcode ver-
sendet, den Sie einfach auf dem Profil des HVVE eingeben. Er ist 
für 48 Stunden gültig.
Der SMS-Empfang innerhalb der EU ist kostenlos. Es entstehen 
durch die Abstimmung keine Kosten. Die Handynummern dienen 
ausschließlich der Abstimmung. Sie werden nicht für Werbezwecke 
verwendet!
Hier geht es zum Wettbewerb - dort können Sie den SMS Code 
eintragen und damit für den HVVE stimmen: www.hvve.de/bgv/

Anleitung für die Stimmabgabe für den Heimat- und 
Verkehrsverein Eschelbronn

Im Internet einloggen mit https://100vereine.de 
►	„die	Vereine“ (grün markiert) anklicken
► Dann im neuen Feld „Jetzt abstimmen“ anklicken
► Danach auf der neuen Seite im Feld „Ihre Mobilnummer“  

Ihre Handy-Nr. eintragen (ein Code wird angefordert)

Die coole Truppe aus dem Kraichgau
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► An diese Nummer wird eine SMS-Nachricht mit einem  
„Abstimmungs-Code“ gesendet.

 Die Zustellung der SMS mit dem Abstimmungscode kann in 
Spitzenzeiten, je nach Netzbetreiber, etwas länger dauern. 

 Den Abstimmungscode aus der SMS also einfach kopieren oder 
notieren (und später auf dem Profil des HVV eintragen)

► Danach kann auf der gleichen Seite oben „BGV 100 Jahre 
Vereine“ angeklickt werden. 

► Auf der neuen Seite „Die Vereine“ (grün unterlegt) anklicken
► Auf der neuen Seite >Die Abstimmung läuft< im Suchfeld 

>Teilnehmer suchen< „Eschelbronn“ oder „Heimat- und 
Verkehrsverein Eschelbronn“ eingeben

► Der Verein „Heimat- und Verkehrsverein Eschelbronn“ wird 
angezeigt

 Vor dem Vereinsnamen wird die aktuelle Platzierung und der 
Punktestand angezeigt

► Den Vereinsnamen anklicken und auf der neuen Seite im Feld 
„Beispiel …“ den 8-stelligen SMS-Code eingeben.

► Danach das blau unterlegte Feld „Jetzt per SMS abstimmen“ 
anklicken.

Auf dieser Seite kann auch die Bewerbung des HVV mit Text und 
Bildern nachgelesen werden.
Der Heimat- und Verkehrsverein bittet im Freundes- und Be-
kanntenkreis um Werbung für diese Aktion, freut sich über jede 
Stimme und dankt allen Teilnehmern für die Unterstützung !

Kleintierzuchtverein C46 
Eschelbronn
Liebe Mitbürger, Freunde und Bekannte,
der Kleintierzuchtverein C46 möchte sich auf die-
sem Wege bei allen Besuchern recht herzlich für 
die große Unterstützung anlässlich des Gockel-
festes bedanken.

Entschuldigen möchten wir uns für die teilweise langen Wartezeiten, 
wir werden uns bemühen dies bei unserer Lokalschau im November 
für unsere Gäste angenehmer zu gestalten.
Recht herzlichen Dank

Ihr Kleintierzuchtverein C46 Eschelbronn
Wolfgang Dinkel, 1.Vorsitzender

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

Obstgarten im Juli
Erdbeerpflanzen	brauchen	jetzt	Pflege,	um	auch	im	nächsten	
Jahr ertragreich zu sein. Obstbäume können einen Sommer-
schnitt	vertragen,	der	die	Gefahr	von	Pilzinfektionen	verringert.
Pflege
Im Erwerbsanbau werden Einmaltragende Erdbeeren fast aus-
schließlich einjährig kultiviert, während sie im Garten oft 3 Jahre lang 
stehen bleiben. Damit auch im nächsten Jahr der Ertrag lohnt, brau-
chen die Pflanzen nach der Ernte sorgfältige Pflege: Entfernt die 
Ranken und danach die Laubblätter. Nur die kleinen Herzblätter 
bleiben stehen. Das Laub lässt sich gut mit der Rasenkantenschere 
abschneiden oder noch einfacher, mit dem Rasenmäher 5 cm über 
dem Boden abmähen. Danach entfernt ihr das Unkraut und das 
liegengebliebene Mähgut. Abschließend wird der Boden flach ge-
lockert und gedüngt. Grabt nicht zwischen den Reihen, denn das 
würde sehr viele Wurzeln zerstören.
Düngt mit 2 l Komposterde je Quadratmeter und zusätzlich mit ei-
nem Beerendünger nach Gebrauchsanleitung. Die Erdbeeren wer-
den es euch, vorausgesetzt es mangelt nicht an Wasser, mit einem 
üppigen Austrieb lohnen. Startet dieses Wellness-Programm gleich 
nach der Ernte, denn die Erdbeeren müssen frühzeitig fit sein. So 
können sie die Blüten fürs nächste Jahr nur bis Oktober anlegen.
Tipp:
Wollt ihr ein neues Beet anlegen, dann auf einer Fläche, auf der 
mindestens drei Jahre lang keine Erdbeeren wuchsen. Die optima-
le Zeit ist zwischen Ende Juli und Ende August.
Ideal für Naschkatzen sind Immer tragende Erdbeeren, die von Juni 
bis Oktober fruchten. Die Pflanzzeit beginnt ab März und schließt 
Ende September ab.

Schnitt

Brombeeren fruchten an den Ruten, die im vorigen Jahr gewach-
sen sind. Während im Sommer die Früchte reifen, sprießen neue 
Triebe, die dann im kommenden Jahr die Ernte sichern. Um die 
Mutterpflanze zu schonen, werden die überschüssigen Schösslinge 
entfernt und die verbleibenden jungen Ruten aufgebunden. Falls 
sich Seitentriebe bilden, werden diese auf ein bis zwei Blätter ge-
stutzt.
An Johannis- und Stachelbeersträuchern entfernt alle Zweige, die 
älter als 4 bis 5 Jahre sind, damit die jungen Triebe Licht und Platz 
bekommen. Wenn ihr das direkt vor oder mit der Ernte erledigt, 
könnt ihr die Früchte besonders bequem pflücken.
Sauerkirschbäume werden jedes Jahr gleich nach der Ernte ge-
schnitten, denn nur an den jungen, vitalen Trieben bilden sich gro-
ße, saftige Früchte. Einen besonders starken Rückschnitt braucht 
die Sorte ̀ Schattenmorelle`. Hier werden alle abgetragenen Zweige 
bis kurz vor einem wüchsigen Neutrieb entfernt. Der Neutrieb, an 
dem sich im Spätsommer Blütenknospen bilden, bleibt unberührt.
Ist die Baumkrone verdichtet und muss saniert werden, dann scheut 
euch nicht, auch ganze Äste zu entfernen. Die noch verbleibenden 
Äste werden um 1/3 ihrer Länge gekürzt. Danach ist das Aussehen 
des Baumes gewöhnungsbedürftig, aber der beginnende Neuaus-
trieb wird die „Wunden“ rasch schließen.
Für alle Obstbäumen gilt, ein Sommerschnitt verringert die Gefahr 
der Pilzinfektion, weil die Baumkrone durch die bessere Durchlüf-
tung schneller abtrocknet und den Pilzsporen die notwendige 
Feuchtigkeit zum Keimen fehlt. Auch die Früchte profitieren, denn 
ein Mehr an Sonne fördert die Ausfärbung und den Geschmack. 
Zum Sommerschnitt gehört das Herausschneiden von Zweigen, die 
nach innen wachsen, sich kreuzen oder zu dicht stehen. Ebenfalls 
werden sogenannte Wasserschosse entfernt. So nennt man junge, 
weiche Triebe, die keine Früchte bringen.
Kiwis, vor allem die groß fruchtigen Actinidia deliciosa, wachsen 
besonders stark. Damit die Pflanzen nicht zuwuchern sollten alle 
Schlingtriebe, die nicht zum Pflanzenaufbau beitragen, entfernt wer-
den. Die fruchttragenden Ruten kürzt ihr am besten einen halben 
Meter nach der letzten Frucht ein. Da männlichen Pflanzen keine 
Früchte tragen, können sie noch stärker gekürzt werden.

Wolfgang Roth
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Vorankündigungen 
Wir machen Sommerpause bis zum 04. September. Anbei ein Aus-
blick was für die 2. Jahreshälfte geplant ist (Änderungen vorbehalten): 
04. September, 19.30 Uhr
Ortsrundgang in Spechbach Teil II, Treffpunkt wird noch bekannt-
gegeben.
02. Oktober, 19.30 Uhr
Neuer Wein und Zwiebelkuchen, im Raum
07. Oktober, Markttag
06. November, 19.30
Prosecco Probe, im Raum 
20. November, 15.00 Uhr
Wintertreffen, im Raum
02. Dezember, 10.00 Uhr
Weihnachtsbrunnen schmücken, im Laufe der Woche vorher binden 
wir die Kränze.
04. Dezember, 18.00 Uhr
Adventsfeier, Treffpunkt wird noch bekanntgegeben.

An den neuen, im 
nächsten Jahr 
f r u c h t e n d e n 
Brombeerranken, 
kürzt ihr die aus 
den Blattachseln 
treibenden Geiz-
triebe auf 2 bis 3 
Blätter.
© Pixabay
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Diakonie

09. Dezember, ca, 09.00 Uhr
Weihnachtsmarkt Ravennaschlucht Schwarzwald
(Da wir hierzu jetzt schon Anfragen haben - Anmeldungen erst ab 
10.10. möglich. Gäste sind willkommen, jedoch werden Mitglieder 
unseres LandFrauen-Vereins bevorzugt behandelt) 
18. Dezember, 15.00 Uhr
Wintertreffen, im Raum 
Wir freuen uns jetzt schon auf viele 
schöne, gemeinsame Stunden mit 
euch. 

Unser Vorsitzenden-Team steht bei 
Fragen und für Anregungen gerne zur 
Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn

Der Ökumenische Verein  
für Diakonie und Caritas

in Eschelbronn
möchte Hilfesuchende und pflegende 
Angehörige an die Möglichkeit der Un-
terstützung durch die Nachbarschafts-
hilfe in Eschelbronn erinnern.

Leistungsinhalte sind zum Beispiel:
• Begleit - und Fahrdienste zum Arzt, beim Spaziergang, zu Be-

hörden usw.
• Unterstützung bei der Teilnahme am gesellschaftlichen Leben, 

z.B. Begleitung zum Friedhof, zum Seniorennachmittag, beim Ein-
kaufen und Besorgungen machen, usw.

• Gemeinsames Kochen/Backen, Gesellschaftsspiele oder einfach 
nur Erzählen

• Zeitliche Betreuung ohne feste Inhalte
• Einfache Hilfen im Haushalt ( Keine	Putzarbeiten )
• ...und vieles mehr
Der Verein berechnet eine Aufwandsentschädigung von 7 Euro 
pro Stunde (10 Euro für Nichtmitglieder), die an die Helferinnen 
und Helfer weitergeleitet werden.
Bei Fahrdiensten fällt eine weitere Gebühr von 0,35 Euro pro ge-
fahrenem Kilometer an.
Falls die Einstufung in einen Pflegegrad besteht, kann in Koopera-
tion mit der Sozialstation Elsenztal über die Pflegekasse abgerech-
net werden.
Bei Bedarf nehmen Sie einfach mit der Einsatzleiterin Silvia Laule 
Kontakt auf - Tel.: 06226/557083
oder auch unter www.nachbarschaftshilfe.eu
Wenn Sie in der Nachbarschaftshilfe aktiv werden möchten und sich 
von einer oder mehrerer der oben genannten Tätigkeiten angespro-
chen fühlen, würde sich der Verein freuen, wenn Sie unser Helfer-
team unterstützen würden.
Wir suchen dringend neue Helferinnen und Helfer.
Die Helferinnen und Helfer treffen sich jeden ersten Donnertag im 
Monat um 15 Uhr bei Silvia Laule - Rosengarten Straße 2.
Das nächste Treffen findet am 05.10.2023 statt (vorher ist Sommer-
pause).
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, schauen Sie einfach mal 
vorbei, der Verein freut sich über jede Unterstützung.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro	Öffnungszeiten:	
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 09. Juli 2023
Sonntag, 09.07.
09.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Prädikant Peter Martin
10.00 Uhr Kindergottesdienst Neidenstein
10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst im Grünen mit Vorstel lung 

der Eschelbronner Konfirmanden beim Schloss See-
Fest Eschelbronn / Prädikant Peter Martin und Kaplan 
Dr. Basil Elekwachi

Montag, 10.07.
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus  

Neidenstein
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 11.07.
17.30 Uhr AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
18.00 Uhr Deep Talk im Gemeindehaus Neidenstein
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschel bronn
Mittwoch, 12.07.
06.00 Uhr TauFRISCH - Gebet in der Kirche Eschelbronn
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

Eschelbronn
19.30 Uhr Gemeindeversammlung für beide Gemeinden im  

Gemeindehaus Eschelbronn
Donnerstag, 13.07.
09.30 Uhr mittendrin - Frauenbibeltreff im Pfarrhaus
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
18.30 Uhr Teenkreis U16 im Gemeindehaus Eschelbronn
Freitag, 14.07.
15.00 Uhr Kreativtreff im Gemeindehaus Eschelbronn
Sonntag, 16.07.
09.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Prädikant Peter Martin
10.00 Uhr Kindergottesdienst Neidenstein
10:10 Uhr  Gottesdienst in Eschelbronn / Prädikant Peter Martin
10:10 Uhr Kindergottesdienst in Eschelbronn:  

„Steinigung des Stephanus“

13.07.2023	-	16.07.2023:	Konfi-Camp	in	Sulz	am	Eck

Wochenspruch: Epheser 2, 8 
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben,
und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.

Liebe Leser, 
lasst mich zum Wochenspruch eine Geschichte erzählen, um Glau-
ben und Gnade ein wenig zu verdeutlichen:
Es waren zwei Affen, die hießen Nyani und Tuku. Also: Nyani, der 
Affe und sein Freund Tuku hatten eines Tages eine reife Kokosnuss 
gefunden. Sie schwangen sich von Baum zu Baum und warfen sie 
geschickt einander zu. So tobten sie über die Felder, auf denen das 
Stroh vom vergangenen Jahr langsam verfaulte. Sie jagten ihrer 
Nuss nach, als sie immer schneller den Abhang zwischen den Bäu-
men hinab rollte. In einem weiten Bogen sprang sie vom hohen Ufer 
und landete laut aufklatschend in einer Mulde voll Lehm.
Ärgerlich schwatzend standen Nyani und Tuku am Rande der Bö-
schung. Die Mulde war voller Lehm; ein gefährlicher Ort, den selbst 
Jumbo, der Elefant mied, weil man in dem zähen Morast stecken-
blieb und immer tiefer und tiefer versank.
Tuku stand am Ufer und sah die Kokosnuss außer Reichweite ver-
führerisch in der Mulde liegen.
„Du, Nyani, pass auf, ich hole sie“, prahlte er. Seine Füße stemmte 
er gegen einen Stein und sprang weit hinaus. Ganz nahe an der 
Nuss landete er. Seine Pfoten waren lehmig geworden, aber nach 
Affenart wischte er sie schnell an seinem Schwanz ab. Er packte die 
Nuss und lachte zu Nyani hinauf: „Siehst du, ich hab sie schon.“
Nun wollte er zum Ufer zurück, aber sein linker Fuß steckte fest. Er 
versuchte, sich mit dem rechten kräftig abzustoßen, wie man das 
als Affe eben zu tun pflegt. Aber bevor man noch das Wort Kokos-
nuss hätte aussprechen können, steckten die beiden Pfoten bis an 
die Knöchel im zähen Sumpf. Tuku warf die Nuss fort. Er zappelte 
und schrie. Langsam stieg der Lehm an seinen Beinen höher. In 
seiner Angst rief er seinen Freund am Ufer zu: „Hilf mir doch.“
Aber Nyani kratze sich nur in seiner Hilflosigkeit. Er war nicht schlau-
er als andere Affen auch.
Tuku, der immer tiefer sank, schrie: „Was soll ich denn machen?“ 
Nyani hing mit seinem Schwanz an einer Schlingpflanze und pen-
delte langsam hin und her.
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Dabei dachte er an ge strengt nach. Tuku zappelte immer aufgereg-
ter. Das Moor reichte ihm fast schon bis an die Knie. Je mehr er 
kämpfte, desto tiefer sank er. Und je tiefer er einsank, umso mehr 
zap pelte er.
Endlich hatte Nyani eine Idee ausgebrütet: „Du hast doch einen 
kräftigen Schnurrbart! Pack ihn und zieh dich daran heraus!“
Tukus Stimme überschlug sich vor Freude. Jetzt war er gerettet. Er 
packte seine Haare und zog sich mit ganzer Kraft in die Höhe. Fast 
schien es, als hätte er Erfolg. Aber nur sei ne Rückenwirbel knack-
ten. Der Sumpf stieg höher und höher. Tuku klammerte sich an sei-
ne Schnurrbarthaare und zog wieder und wieder.
Nyani rannte aufgeregt am Ufer entlang und schrie. 
„Zieh dich doch heraus!“
Aber immer höher stieg das Moor. Es erreichte Tukus Arme, presste 
sich gegen seine Rip pen und erschwerte das Atmen. Schließlich 
reichte es bis an den Hals. Tuku konnte kaum noch schlucken.
Das Moor erreichte Tukus Kinn. Er kämpfte verzweifelt, um Mund 
und Nase über der Ober fläche zu halten. Aber das Moor stieg. Tu-
kus Augen rollten furchtbar. Er umkrallte seinen Schnauzer und zog 
mit aller Macht.
Aber das letzte, was Nyani am Ufer von sei nem Freund sah, waren 
zwei hochgereckte Affenpfoten, die sich um ein paar ausgeris sene 
Schnurrbarthaare krampften. Dann glättet sich die Oberfläche des 
Sumpfes allmäh lich und ein paar Wellenringe waren die letzten Zeu-
gen von Tuku, dem Affen, der sich an seinem eigenen Schnurrbart 
hatte aus dem Sumpf ziehen wollen.
Wir Menschen sind klüger als Affen und lassen uns durch den Glau-
ben an Jesus Christus durch Gottes Gnade retten, anstatt uns an 
den Dingen dieser Welt krampfhaft festzu hal ten.

Pfarrer  
Ralf Krust

Ökumenischer Gottesdienst im Grünen in Eschelbronn
Am Sonntag, 09.07.2023 stellen sich die Eschelbronner Konfirman-
den um 10.30 Uhr beim Ökumenischen Gottesdienst im Grünen 
beim SchlossSee-Fest des Musikvereins vor. Herzliche Einladung 
zu diesem Gottesdienst mit Prädikant Peter Martin und Kaplan Dr. 
Basil Elekwachi. Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 
übernimmt unser Posaunenchor. 
Im Anschluss können Sie sich über das leckere Mittagessen beim 
Musikverein freuen.

Konfi-Unterricht
Der nächste Unterricht findet am 12.07.2023 in Eschelbronn statt.

Gemeinsame Gemeindeversammlung für beide 
Kirchengemein den Eschelbronn und Neidenstein zum 
Strategieprozess der Ev. Landeskirche Baden
Am Mittwoch, 12.07.2023 findet um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Eschelbronn eine Ge mein  de versammlung für unsere beiden Ge-
meinden statt. Wir laden alle Gemeindemit glie der herzlich dazu ein.
Themen sind u.a.:
- Ergebnisse der Umfrage zu Kirche/Gemeindehaus in  

Neidenstein
- Gebäudeampel für die kirchlichen Gebäude Eschelbronn und 

Neidenstein
- Entwicklung der Pfarrstellen bis 2025/2032/2036
- Dienstgemeinschaft
- Sonstiges

Konfi-Camp
Am Donnerstag, 13.07.2023 fahren wir ins Camp nach Sulz am Eck.
Treffpunkt zur Abfahrt ist um 14.00 Uhr am Gemeindehaus  
Eschelbronn.

Kreativtreff
Endlich treffen wir uns wieder: am Freitag, 14.07.2023 zum „Kreativ-
sein am Nachmittag“ um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Eschelbronn.

Terminvormerkung: JuMi
Am 22. Und 23.07.2023 findet bei der DMG auf dem Buchenauer 
Hof DAS Jugend-Missionsevent statt.
Nähere Infos unter www.jumi.online.

Terminvormerkung: Ökumenischer Gottesdienst im 
Grünen in Neidenstein für beide Gemeinden
Am Sonntag, 23.07.2023 findet um 10:10 Uhr der Ökumenische 
Gottesdienst im Grünen hinter dem ev. Gemeindehaus Neidenstein 
für beide Kirchengemeinden statt. Mitwirken werden u.a. Martina 
Herker, Pfarrer Ralf Krust, die Kindertagesstätte Biberburg, der Kin-
der gottesdienst und der Posau nenchor. An diesem Sonntag lernen 
Sie auch die neuen Konfirmanden unserer Gemeinde kennen.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle zum gemeinsamen 
Mittagessen ein: Crêpes in allen Variationen, leckere Salate, Steaks 
und Würstchen mit den passenden Getränken stehen genauso auf 
dem Speiseplan wie selbstgebackene Kuchen und ein passendes 
Käffchen dazu. Kommen Sie vorbei und genießen Sie diesen Sonntag 
bei uns. Gerne können Sie uns im Vorfeld auch unterstützen. Über 
helfende Hände bei der Orga, sowie Unterstützung beim Kuchen- 
und Salatbuffet freuen wir uns immer. Melden Sie sich im Pfarramt 
oder tragen Sie sich in unsere Listen in der Kirche ein. VIELEN DANK.

Sonntagspredigten
Sie	finden	diese	auf	unserer	Homepage,	in	den	Schriftenboxen	
bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets-
anliegen unterstützend vor Gott.
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien 
In den Sommerferien, vom 27.07. bis 09.09.23 ist das Pfarrbüro 
krankheits- und urlaubsbedingt nur dienstags- und donnerstagsvor-
mittags geöffnet. Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung! 

Pfarrbüro geschlossen 
Am Freitag, den 14.07.2023 bleibt das Pfarrbüro aufgrund einer 
Fortbildung geschlossen. Wir bitten um Beachtung. 

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein 
Sonntag, 09.Juli 2023 
10.30  Eschelbronn  Ökum.	Gottesdienst	im	Freien 
  (Kaplan Elekwachi, Pfarrer Krust) 
Dienstag, 11.Juli 2023 
19.00  Eschelbronn  Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
 
Weitere	Informationen	finden	Sie	in	unserem	Pfarrbrief,	der	in	der	
Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirche
Tag Datum  Uhrzeit Veranstaltung
Samstag  08.07.   Süddeutscher Jugendtag  
   in München
Sonntag  09.07.  09:30 Uhr  Gottesdienst
Sonntag  09.07.  09:30 Uhr  Vor-/Sonntagsschule
Sonntag  09.07.  11:00 Uhr  Süddeutscher Jugendtag, 
   Gottesdienst in München
Montag  10.07.  17:15 Uhr  Religionsunterricht
Dienstag  11.07.  12:00 Uhr  Andacht in Mannheim-BUGA
Mittwoch  12.07.  20:00 Uhr  Gottesdienst 
   mit Bezirksevangelist Lang
Donnerstag  13.07.  12:00 Uhr  Grillfest Senioren 
   in Neckarbischofsheim Kirche


